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Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politisches Tagesbild
Die Nordd Allg Ztg bringt folgenden Artikel

Die kaiserliche Politik ist sorgfältig bemüht jede Partei
nahme zu vermeiden und die verhältnißmäßig wenig in
teressirte und verpflichtete Stellung Deutschlands im
Orient erleichtert ihr die Aufgabe ihre guten Beziehungen
zu allen auch zu den unter sich nicht einigen Mächten zu
schonen ES wäre eine große Thorheit wenn Deutschland
ohne daß seine Interessen oder seine Ehre es gebieten seine
guten Beziehungen zu irgend einer der europäischen Mächte
muthwillig gefährden wollte sei es durch Eingreifen ohne
daß ein eigenes Bedürfniß dafür vorliegt sei es durch
verletzende Theilnahme gegen anvere Mächte und gegen die
Artikel wie diese ihre Interessen glauben wahrnehmen zu
müssen Die deutsche Politik hat sich durch keinen ihrer
Erfolge zu Einmischungen in die Politik anderer Mächte
verleiten sondern sich stets warnen lassen durch das Bei
spiel des napoleonischen Frankreichs dessen verhängnißvoller
Fehler es war in Europa eine Art Censoren oder Schul
meisterrolle anderen Mächten gegenüber üben zu wollen
Die Thatsache daß Blätter welche sonst die Politik der
Regierung wahrnehmen oder vertreten beispielsweise gegen
das Porgehen Englands mit Schärfe ja mit Leidenschaft
Partei nehmen hat die Regierung veranlaßt durch ihre
diplomatischen Vertreter erklären zu lassen daß ihr die
Parteinahme der Presse in dieser Richtung fremd ist und
daß sie sich um so mehr in der erwünschten Lage befand
anderen Regierungen die Wahrnehmung ihrer Interessen
nach eigenem Ermessen zu überlassen als von keiner Seite
die Kundgebung eines deutschen Urtheils über die Absichten
oder das Verfahren einer anderen Regierung verlangt wor
den ist Ueber die deutschen Staatsangehörigen in
Egypten schreibt die Nordd Allg Ztg Wie wir erfah
ren hat sich Herr von Treskow der deutsche Konsul in
Kairo am 15 mit 300 Deutschen und Oesterreichern die
noch in Kairo zurückgeblieben waren mittelst Extrazuges
der ihm von den egyptischen Behörden bereitwilligst zur
Verfügung gestellt war nach Jsmaila begeben um von dort
aus dem Suezkanal nach Port Said zu gelangen Die
englischen und französischen Kriegsschiffe die sich auf dem
Kanal befinden haben von ihren resp Regierungen den
Befehl erhalten der deutsck österreichischen Karawane Hilfe
und Schutz angedeihen zu lassen Im Anschluß hieran
theilt man uns mit daß auf dem auswärtigen Amte eine
Depesche eingegangen ist welche meldet daß der deutsche
Konsul in Kairo Herr von Treskow mit 300 Deutschen

E v a
Eine Erzählung auS dem Leben von O Bach

Fortsetzung

Was Sie mir über Evas Wünsche in Betreff ihres
künftigen Berufes mittheilen hat mich nicht überrascht
beste Frau Ich habe es schon damals dem begeisterten
Gesichtchen des Kindes angesehen daß sich hinter der zarten
Hülle eine Künstlerseele verbirgt und ich glaube wir sün
digten gegen die Gesetze der Natur wenn wir dem Dränge
eines Herzens Widerstand entgegensetzten Eva steht allein
sie ist ohne Familie und die besten Künstler rekrutiren sich
aus den Erdenkindern die auf sich angewiesen dem Schicksal das
eigene Schicksal abtrotzen zu müssen Ich billige den Entschluß

des jungen Mädchens in der Vorausnahme daß es wirk
liches Talent sür die Schauspielkunst entwickelt und der
Gedank sich der Bühne zu widmen nicht nur einer Laune
oder der die meisten Frauen treibenden Gewalt der
Eitelkeit entspringt

Eva versprach ein hübsches Mädchen zu werden
Ein angenehmes Aeußere ist gerade sür diesen Beruf

eine nothwendige Zugabe wenn eS auch nicht absolut ent
scheidend sein darf Also lassen Sie Eva den nöthigen
Unterricht ertheilen suchen Sie es möglich zu machen daß
sie ihr Talent erprobt und die Schwierigkeiten die mit
dem Berufe verknüpft sind kennen lernt Ich bin bereit
die nöthigen Mittel zu ihrer vollständigen Ausbildung zu
gewähren möchte aber gern daß etwas Gutes Ganzes sich
daraus entwickele Eine unbedeutende Schauspielerin wird
ein sehr bedauernswerthes oder ein sehr verächtliches Ge
schöpf also nur wenn Sie und kompetente Beurtheiler in
Eva ein bedeutendes Talent sehen lassen Sie sie den selbst
erwählten Weg gehen

Sie muß jetzt wohl 16 Jahre zählen es ist die beste
Zeit die Saat einzustreuen wenn sie bald ernten will
Grüßen Sie mir das Kind Ich denke in nicht allzu langer
Zeit komme ich einmal zu Ihnen meine Geschäfte führen
mich wahrscheinlich bald einmal nach B Mit freundlichem
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und Oesterreichern die mit ihm Kairo verlassen hatten
unter sicherer militärischer Eskorte wohlbehalten in Jsmaila
angelangt ist

Die Modalitäten unter welchen die Mächte die
türkische Intervention vorgeschlagen haben werden von

Wolfs s Bureau heute näher erläutert Nach der einen Nach
richt ist die Okkupationsdauer auf 3 nach der anderen auf
6 Monate festgesetzt Für die Kosten der türkischen Okku
pation würden die Mächte Vorschüsse leisten die Kosten
selbst hätte Egypten zu übernehmen Auch will man daß
bei dem Okkupationsakte dem Khedive die Leitung zustehen
solle Weiter wird gemeldet der Aufenthalt der Truppen
solle nur auf Verlangen des Khedive und nach vorherge
gangener neuer Vereinbarung zwischen der Pforte und den
Mächten verlängert werden können Die Anwesenheit der
Truppen darf die Entwickelung der politischen und nament
der durch Firmans garantirten finanziellen Institutionen
nicht behindern Die Befugnisse der Militärkommandanten
sollen vorder im Einverständniß mit den Mächten fest
gestellt und ebenso die von Egypten zu tragenden Kosten
im Einvernehmen mit den Mächten bestimmt wer
den Im Falle die Türkei die Intervention ablehnt be
halten sich die Mächte vor zu anderen Mitteln zu greifen
In Alexandrien sieht es immer noch sehr traurig aus
Trotz der Wachsamkeit der Patrouillen sind Sonntag Abend
mehrere Gebäude in Brand gesteckt worden Eine größere
Abtheilung englischer Marineinfanterie hat Sonntag früh
das Palais Ramleh besetzt Nach einer Meldung aus
Alexandrien beträgt die Zahl der behufs Handhabung der
Polizei und zum Zweck der Zurückweisung eines etwaigen
Angriffs Arabi Paschas ans Land gesetzten englischen Streit
kräfte gegen 3000 Mann Die deutschen und griechischen
Matrosen welche ausgeschifft worden waren sind wieder auf
ihre Schiffe zurückgekehrt Admiral Sehmour hat eine
Bekanntmachung erlassen worin er anzeigt daß er mit Zu
stimmung der egyptischen Regierung die Wiederherstellung
der Ordnung in Alexandrien übernommen habe Brand
stifter sollen sofort erschossen Marodeurs verhaftet werden
es ist Niemand gestattet die Stadt nach Sonnenuntergang
zu verlassen Am Schlüsse fordert Admiral Seymour die
Bevölkerung auf sich wieder an ihre Geschäfte zu begeben
In Alexandrien ist zur Befriedigung des örtlichen Bedürf
nisses ein Getreidemarkt eröffnet worden In Kairo soll
vollständige Ruhe herrschen Die Truppen welche die Re
gierung von Indien nach Egypten senden wird haben Befehl
erhalten Vorbereitungen zum Abmarsch zu treffen Die
beurlaubten Offiziere und Mannschaften sind zurückberufen
worden Den Daily News wird aus Port Said be
richtet daß dort Besorgniß wegen eines Angriffes von Be
duinen herrsche 1500 Mann egyptischer Truppen ständen
in der Richtung von Damiette und führten dort Verschan
zungen auf

Nur ungern entschloß sich Frau Härtung Eva den
Inhalt des Briefes mitzutheilen allein endlich that sie es
dock und vor den strahlenden glückfunkelnden Augen des
Mädchens bei dem aufjauchzenden Jubelruf der ganz un
willkürlich den holden Lippen entströmte schwanden die Be

denken der Dame mehr und mehr und als Eva jubelnd
ihr um den Hals fiel als sie lachend und weinend von
ihrer Freude sprach da drückte Frau Härtung sie liebreich
an sich indem sie leise warnend meinte

Eva denke an die Bedingung des Grafen Erst heißt
es noch Dein Talent erproben Gieb Dich nicht zu willig
der Hoffnung hin Noch ist nichts entschieden nur die Bahn
eröffnet

Ich fühle daß ich mein Ziel erreichen werde fiel
Eva glühend ein Du weißt nicht Tante Härtung sie
nannte die Dame auf deren Wunsch so wie es in mir
drängt wie mein Herz meine Seele mein Geist nur von
dem einen Gedanken erfaßt ist O Du selbst wirst mir
beistimmen Du selbst wirst meinen Beruf erkennen

Frau Härtung strich liebreich über die heiße Stirn
des Mädchens Ein banges Gefühl von dem sich die gute
Dame keine Rechenschaft geben tonnte hatte sich ihrer be
mächtigt und der Ton ihrer Stimme klang gepreßt als sie
seufzend sagte

Du selbst ersehnst es Gebe Gott daß Dein Herz
Dich nicht betrügt und Du das Glück findest das Du
erstrebst

Damit war Eva s Zukunft besiegelt
Sie hatte sich in ihrer Begabung nicht getäuscht Die

Lehrerin die Eva den dramatischen Unterricht ertheilte war
entzückt von dem überraschenden Talente des jungen Mäd
chens Ihr Organ entwickelte sich wundervoll unter der
geschickten Pflege ihrer Lehrerin sie lernte spielend die
schwierigsten Rollen und ihre Ausfassung zeigte Geist und
Verständniß

Bald hatte sie sich für das tragische Fache entschieden
und mit wahrem Entzücken folgte die ältere Lehrerin den
Fortschritten ihres anmuthigen Zöglings So ging das
Jahr unter ernstem Studium vorüber

Elise die in Eva verkörpert fand was sie als Jdea

Held Arabi s Aufenthalt ist jetzt auch ermittelt Man
hat konstatirt daß der Exdiktator sich mit vier Regimentern
Infanterie 1500 Mann irregulärer Truppen einem Regi
ments Kavallerie 800 Pferden 36 Kruppschen Geschützen
und 12 Mitrailleusen noch in Kasr Dowar der ersten grö
ßeren Station von Alexandrien nach Kairo befindet die
Truppen sollen aber lemoralisirt sein Ein von Arabi
Pascha nach Alexandrien gesendeter Offizier der das rollende
Eisenbahnmaterial und 3000 Tonnen Kohlen an sich neh
men sollte wurde von den Engländern gefangen genommen
Der Khedive hat Arabi Pascha nach Alexandrien berufen
und demselben angedroht daß er ihn im Weigerungsfälle
als Rebellen behandeln werde Diese Ausforderung wird auf
Arabi schwerlich einen Eindruck machen Offenbar ist der
Pascha entschlossen den Kampf gegen die Engländer auf
eigene Hand fortzusetzen So hat Arabi dem Sultan der
im offiziellen Verkehr den Gebrauch der türkischen Sprache
wünscht ein arabisch abgefaßtes Telegramm gesandt in wel
chem er angesichts der Haltung der Pforte welche das Bom

bardement Alexandriens zugelassen habe seine Weigeruug
ausspricht nach Konstantinopel zu kommen

Ein Korrespondent der Times beschreibt eingehend
den langen Gang welchen er durch Alexandrien gemacht
Die auffallendste Erscheinung war die Abwesenheit jeglicher
Bevölkerung es war ein Marsch durch die Ruinen der
einstmaligen Stadt Die Beschreibung aller Gräuel sei un
möglich auf dem großen Square steht nur noch die Statue
Mehemet Ali s alles andere ist ein Flammenmeer Die
jenigen Straßen welche nicht ausgebrannt sind ausgeplün
dert Der Korrespondent versichert den vollständigen Be
weis liefern zu können daß die Brände mit Vorbedacht
von den Soldaten angelegt wurden Hierauf plün
derten Civilisten die Häuser die Soldaten griffen die Plün
derer an und plünderten diese wieder Angestiftet zur
Brandlegung wurden die Soldaten indirekt von Arabi Pa
scha direkt von Mahmud Sami Tulba und deren Haupt
anhängern Arabi war während des Bombardements im
Fort Napoleon Nach der Einstellung des Bombardements
in Folge der Aufhissung der weißen Fahne durchschritt
Arabi die Stadt begleitet von Mahmud Sami Hierauf
erst begannen die Soldaten die vorsätzliche Brandlegung

In der Schweiz erregt die vom Bundes und Na
tionalrath angestrebte Unterrichtsreform die Errichtung eines
Erzichungssekretariats und die Vorbereitung eines allgemei
nen Volksschulgesetzes einen großen Sturm unter den Kleri
kalen die Alles aufbieten um den Bundesbeschluß womög
lich zunichte zu machen

Dieser Tage gelangte der Generalbericht Ribots über
das französische Budget für 1883 in der Deputirten
kammer zur Vertheilung ein Band von 263 Seiten mit
reichhaltigem und interessantem statistischen Material In

I der Einleitung konstatirt der Referent daß trotz des be

im Herzen getragen nahm Theil an den ernsten Uebungen
der jungen greundin und als das Weihnachtsfest heran
nahte an dem Eva zum ersten Male auftreten sollte kam
es Elisen gerade so vor als gälten alle Vorbereitungen ihr
als sei Eva nur ein Theil ihres Ichs als feiere sie die
Triumphe die Eva in der That auf der kleinen Dilettan
tenbühne auf der sich das junge Mädchen ihre ersten Lor
beeren verdiente errang

O und wie glücklich wie unbeschreiblich glücklich fühlte
sich Eva als sie vom Theater heimkehrend von Frau Här
tung liebkosend empfangen wurde als diese eine Thräne
zerdrückend meinte

Gott hat Dich mit einem seltenen Talente begnadet
Kind Du wirst Großes erreichen O wende es stets so
an daß Du es als eine Himmelsgabe betrachten kannst
Vergiß über der Künstlerin nie daß Du ein Weib bist das
Gott rein und edel geschaffen hat und das seine Reinheit
sich bewahren muß wenn es eine wahre gottbegeisterte
Künstlerin sein will In wenigen Tagen wird übrigens
Graf Erbach hier eintreffen sein heutiger Brief der eine
reiche Gabe für Dich in sich geschlossen brachte die frohe
Kunde So nun gehe nur zur Ruhe Eva und träume
von einer rosigen Zukunft

ES waren schöne wonnige Tage denn es waren die
Tage der Jugend der reineu glücklichen Jugend

Mochte es draußen stürmen mochte doch der mit
grauen dunklen Wolken bedeckte Himmel seine Regen und
Schneeschauer herabrieseln lassen und die Erde ein trübes
dunkles Gewand angelegt haben In dem Herzen Eva s
war Frühling blühender duftiger Frühling Noch hatte
kein Hauch die Reinheit ihrer Seele getrübt noch war sie
von dem Roste der Selbstsucht frei und ihr ganzes seliges
Empfinden gipfelte in dem frohen Bewußtsein das gesteckte
Ziel in Bälde erreichen zu können wurzelte in der Hoffnung
scst ihren Beschützer wiedersehen ihm dankbar die Hand
drücken zu dürfen

Giebt eS etwas Holderes Schöneres als ein keusches
von der Welt Imit ihren Schmerzen und Freuden noch un



friedigenben Zustandes des Landes der Finanzmunster in
diesem Jahre bei der Festsetzung des ordentlichen und außer
ordentlichen Budgets auf wesentliche Schwierigkeiten gestoßen
sei Das erste Kapitel des Berichtes stellt das Ordina
rium der Ausgaben auf 3044 Mill Franks fest welchem
der gleiche Betrag an Einnahmen und noch ein Ueberschuß
von 451446 Franks gegenübersteht Die Deputirtenkammer
genehmigte die beantragten Kredite für die Errichtung von
Gerichtshöfen und Schulen und die Bildung gemischter
Truppenkorps in Tunis

Die chinesische Regierung hat sich in Washington auf
das Lebhafteste über die Prohibitivgesetze betreffs der chine
sischen Einwanderung nach den Bereinigten Staaten be
schwert Im Himmlischen Reiche herrscht gegen die Ameri
kaner gegenwärtig große Erbitterung ja man spricht daselbst
sogar von Repressalien welche dem oftasiatischen Handels
verkehr der Union im Realisirungsfalle ernste Verlegenheiten
bereiten könnten

Deutsches Reich
Berlin 17 Juli Se Maj der Kaiser ist von

Mainau abgereist und hat seine Reise nach Gastein an
getreten

Der Kronprinz und die Kronprinzessin
nebst der Prinzessin Viktoria verabschiedeten sich am Sonn
tag von den in Potsdam anwesenden Mitgliedern der kö
niglichen Familie und traten heute Vormittag ihre Reise
nach der Schweiz und Italien an In Niedersedlitz bei
Dresden werden sie vom sächsischen Königspaare empfangen

und bleiben bis Dienstag dort Für Wien soll ein Auf
enthalt bis Donnerstag Abend in Aussicht genommen sein
worauf alsdann die kronprinzlichen Herrschaften ihre Reise
nach der Schweiz Tirol c antreten Von der Schweiz
aus gedenken dieselben nach etwa acht Tagen nach Italien
weiter zu reisen

Se königl Hoheit Prinz Wilhelm hat sich
heute Vormittag zur Beiwohnung der Kavalleriemanöver
von Potsdam nach Magdeburg begeben wo derselbe etwa
6 Tage zu bleiben gedenkt

Prinz Albrecht traf von Schloß Kamenz am
Sonntag früh hier ein und reiste Abends über Hannover
nach Scheveningen weiter Die Frau Prinzessin Albrecht
hat mit ihren beiden Söhnen am Sonntag früh ebenfalls
Schloß Kamenz verlassen und sich nach Wien und dem
nächst nach Berchtesgaden begeben

Nach der römischen Rassegna soll der heute in
Berlin eintreffende Gesandte v Schlözer an den Fürsten
Bismarck einen Brief Jacobinis überbringen

Der Staatssekretär Dr Stephan ist heute früh
von seiner Reise hierher zurückgekehrt Am Vormittag war
das Gerücht von dem plötzlichen Tode desselben der heute
früh eingetreten sein sollte in der Stadt verbreitet

Dem Finanzminister sind seit Anfang Juli die
Anträge der übrigen Ministerien auf Bewilligung von
ordentlichen und außerordentlichen Mitteln für ihre Res
sorts bekannt Die Prüfung erfolgt an der Hand der Ein
nahme Erträgnissen seitens des Finanzministers der mit den
Amtsgenossen die Verhandlungen führt welche im September
zu einem Vorabschlusse gekommen sein müssen Schon der
jüngst zurückgetretene Finanzminister hac es an den üblichen
Aufforderungen zur möglichsten Sparsamkeit nicht fehlen
lassen Doch wird sich im September erst ein weiterer
Rückschluß auf die Einnahme Ergebnisse ui d damit ein Maß
stab für etwaige Mehrbewilligungen darbieten

Die diesjährige Generalstabsreise wird zum
ersten Male von dem Stellvertreter des Feldmarschall Grafen

Moltke vom General Quartiermeister Grasen Waldersee
geleitet werden Dieselbe soll Mitte August in Bautzen

berührtes Mädchenherz Kann eS etwas Rührenderes geben
als eine junge Menschenblüthe die sich mit Hoffen und
Sehnen dem Leben erschließt ohne zu ahnen was er erhofft
ersehnt Wie viel Täuschungen wie viel Elend wie viel
Thränen sich hinter dem lachenden Bilde das sich der Ju
gend und Schönheit bei ihrem Eintritts in die Welt zeigt
verbirgt Mischt sich nicht unwillkürlich in das Entzücken
daS uns ein holdes Menschenkind einflößt das auf der
Grenze zwischen Kind und Jungfrau steht auch eine Em
pfindung die der Furcht gleicht wie sich das Schicksal ge
stalten ob es nicht austatl der Rosen Dornen auf seinem
Wege finden wird

Die Tage die zwischen Weihnachten und Neujahr lie
gen gingen pfeilschnell vorüber die ersten des beginnenden
Jahres sollten den Grafen Erbach bringen und in einer
fieberhaften Spannung mit Sehnsucht sah Eva seiner An
kunft entgegen

Und doch hatte diese Sehnsucht nichts verwandtes mit
dem Hangen uud Bangen der Liebenden Es war ein
stilles tiefes Sehnen wie es ein von der Heimach weit
weggerissenes Kind nach der Mutter wie es der Verbannte
nach dem Vaterlande wie es der gläubige Mensch nach der
Offenbarung des Göttlichen empfindet Eva dachte an den
Grafen Erbach nicht wie ein junges Mädchen an einen
schönen jungen Mann denkt sondern sie dachte an ihn wie
die ersten Christen an ihren Herrn und Meister dachten
sie sah in ihm ihren Schöpfer denn er hatte ihr ja ein
neues Leben erschlossen ihm verdankte sie ihre geistige Wie
dergeburt das Glück das sie empfand I Und ihr Empfinden
für ihn war frei von jeder irdischen Regung Er stand ihr
ja so fern und doch fühlte sie sich als einen Theil von
ihm denn Alles was sie dachte Alles wis sie erstrebte zu
werden dachte sie in seinem Geiste wollte sie seinetwegen
erringen

O und nun sollte er kommen nun durfte sie ihm
Aug in Auge danken für Alles Alles was er ihr gethan
durfte ihm ihre Hoffnungen ihre Pläne und Aussichten für
die Zukunft anvertrauen

Elife Harlung theilte die Erregung der Freundin theil
weise Bei ihrem einförmig dahinfließenden arbeitsvollen

ihren Anfang nehmen und sich vom Königreich Sachsen nach
der Provinz Schlesien erstrecken

Die Magd Z erfährt daß Herr Dr Engel der
berühmte Statistiker von der liberalen Partei eines Wahl
kreises im Regierungsbezirke Magdeburg als Abgeordneter
für den Landtag ins Auge gefaßt ist und auf die bezüg
liche Anfrage zusagend geantwortet hat

Wie bekannt sind von der Kommission für Errich
tung des Reichstagsgebäudes zehn Entwürfe prämiirt
und außerdem zehn andere vom Reiche angekauft worden
Wie dem Leipz Tagebl mitgetheilt wird standen beider
Prämiirung 16 Entwürfe zur engsten Konkurrenz Die
Autoren der nicht prämiirten sechs Entwürfe sind Hartel
und Lipsius Leipzig Frentzen Aachen Bohnstedt Gotha
Speer und Schmieden Berlin Hauschild Dresden Giese
berg und Stockhard Berlin Nur der Entwurf Speer und
Schmieden s wurde angekauft

Die Grenzen der heimischen Gewässer
haben mittels Verfügung des Chefs der Admiralität vom
1 d M insofern eine Aenderung erfahren als das Gebiet
der Nordsee im Norden durch den Breitenparallel von 60 Grad
Nordbreite begrenzt wird

Es wird bezweifelt daß ein thatsächlicher Beschluß
des Staatsministeriums bezüglich der Auflösung der
BerlinerStadtverordnetenversammlung vorliegt
Selbst in konservativen Kreisen hebt man der Magd Ztg
zufolge hervor daß der Kaiser große Bedenken trage seine
Zustimmung zu diesem Akte zu geben und daß man auch an
anderen hohen Stellen die Auflösung nichts weniger als gern
sehen würde Das Berl Tagebl bezweifelt daß die Auf
lösung zum Ziele führen würde Nach H 79 der Städte
ordnung muß die Neuwahl binnen sechs Monaten nach der
Auflösungsverordnung erfolgen selbstverständlich hat der
Magistrat die Neuwahl anzuordnen Nun hat aber die
Städteordnung den Fall daß eine vollständige Neubildung
der Wahlbezirke nothwendig werden könne nicht vorgesehen
Die Vorschriften über die Bildung der Wahlbezirke beziehen
sich ausschließlich auf die erstmalige Einführung der Städte
ordnung Alle späteren Wahlen sei es in Folge einer Auf
lösung oder einer Mandatsniederlegung der Stadtverordneten
Versammlung müssen nach der zwingenden Vorschrift des
H 21 von denselben Abtheilungen und Wahlbezirken vor
genommen werden von denen die bisherigen Mitglieder ge
wählt waren Sollte also entsprechend dem Antrage des
Staatsministeriums die Auflösung der Stadtverordneten Ver
sammlung erfolgen so ist der Magistrat auf Grund der be
stehenden Gesetze nicht berechtigt die Neubildung der Wahl
bezirke vorzunehmen es drängt sich dann die schwere Frage
auf ob der Magistrat wenn nicht das Recht so doch die
Pflicht hat einer bezüglichen Aufforderung der Regierung zu
entsprechen

Wismar i Mecklenburg Vor einigen Tagen ist es
hier zu einer gewichtigen Kundgebung gegen Zwangs
in nungen gekommen Diese Kundgebung hat dadurch einen
besonderen Werth erhalten daß sie aus einer Versammlung
von nahezu 200 selbstständigen Handwerkern hervorgegangen
ist Die zahlreiche Versammlung nahm eine Resolution mit
großer Majorität an in der gegen Einführung von Zwangs
Jnnungen entschieden protestirt wird

Statut
des Hülfsvereins der Privatbeamten zu Halle a/S

8 i
Zweck und Domizil des Vereins

Der von Privatbeamten in der Stadt Halle a/S unter dem
Namen

Hülssverein der Privatbeamten
gegründete Verein hat den Zweck

Die Sicherstellung der Zukunft seiner Mitglieder und ihrer
Familien zu fördern

Leben war der bevorstehende Besuch Erbachs ein Ereigniß
dem sie mit Spannung entgegensah

Wer konnte wissen welchen Einfluß sein Kommen auf
Evas Geschick ausüben würde War der junge Mann
wirklich das Ideal von Männlichkeit und Menschlichst das
Eva in ihm verehrte fast vergötterte oder würde er sich als
ein alltäglicher Mensch entpuppen der einmal aus Laune
eine gute That ausgeübt hatte wie er zum Vergnügen viel
leicht Tausende für schöne Racepserde oder Hunde veraus
gabte

Elise war eine kleine Demokratin sie hatte eben keine
allzugroße Meinung von der Aristokratie der sie allerdings
sehr fern stand und sie wenig kannte und das Vorurtheil
gegen die Reichen und Vornehmen ließ sie auch die edle
That Erbachs in einem blässeren Lichte sehen als es Eva
erscheinen wollte

Sie suchte deshalb einen gewissen Dämpfer auf die
hochgehenden Empfindungen Eva s zu drücken sie fürchtete
eine Enttäuschung für die junge Freundin eine Enttäuschung
die im Stande war auch auf den künftigen Lebensberuf
Eva s dem sie jetzt mit Begeisterung entgegenging einen
trüben entnüchternden Einfluß auszuüben und das durfte
nicht sein Elise hatte große Ideen von der Zukunft Eva s
Sie mußte wenn nicht Alles trog eine bedeutende Künst
lerin werden wer konnte wissen ob Erbach nicht wenn er
seinen Schützling jetzt sah andere Pläne mit ihr vor
hatte

Genau hatte Erbach seine Ankunft nicht angemeldet
und Eva mußte daher ihre Unruhe ihr stürmisches
Verlangen bemeistern und ihre täglichen Unterrichtsstunden
nehmen

Sie war soeben von ihrer Lehrerin heimgekehrt die
scharfe Winterlust hatte ihre Farbe erhöht ihren dunkeln
sprechenden Augen noch mehr Glanz verliehen der kleine
federngeschmückte Hut saß noch lose auf ihrem blonden
Köpfchen das sich mit einem reizenden Lächeln zu Elise
niederbog die damit beschäftigt war ein neues Lied für
Eva abzuschreiben Das dunkelblaue Tuchkleid mit der
knappanliegenden pelzverbrämten Jacke hob die jugendlich
elastische Gestalt reizend hervor und die ganze Erscheinung

b für stellenlos werdende Mitglieder möglichst Fürsorge zu
treffen

e seine Mitglieder bei besondern Nothlagen sowie deren be
dürftige und würdige Wittwen und Waisen durch einmalige
oder laufende Beihülse zu unterstützen

ä die Zusammengehörigkeit sowie das geistige und sittliche Wohl
seiner Mitglieder zu Pflegen Der Verein hat fein Dounzil
in Halle a/S

Derselbe wird auch eine Krankenkasse gründen welch jedoch
ein selbstständig für sich bestehendes Institut bildet und deren Ver
hältnisse durch ein besonderes Statut geregelt werden

8 2
Einrichtungen des Vereins

Dem Verein dienen zur Erreichung seiner in 1 zu ä
aufgeführten Zwecke folgende Einrichtungen

Die Vermittelung und Erleichterung von Versicherungen der
Mitglieder bei der vom Verein zu bestimmenden Lebens
PensionS Alterversorgungs uud Begräbnißgeld Versiche
rnngs Anstalt

L die Benutzung des außerhalb deS Vereins stehenden Halle
schen Sparvereins zu Halle a/S welcher gemäß seiner Ver
fassung Jedermann au dem Publikum die täglichen Lebens
bebürfnisse in guter Qualität aber zu ermäßigten Preisen
liefert

0 der Stachweis und die Vermittelung eines anderweiten Unter
kommens bei eintretender Stellenlosigkeit eines Mitgliedes

v gesellige Zusammenkünfte letztere jedoch ohne Aufwendung
von Kosten Seitens des Vereins

Mitgliedschaft

Mitglieder des Vereins können nur Privatbeamte also solche
Personen werden welche bei Behörden Beamten öffentlichen und
Privatanslalten Gesellschaften kaufmännischen und Fabrik Etablisse
ments überhaupt bei Inhabern von Geschäften Gewerben Land
und tadtgütern in Thätigkeit stehen Insbesondere werden dahin
gerechnet Fabrik Dirigenten Ingenieure Chemiker Expedienten
Registratoren Äassirer Buchhalter Inspektoren Verwalter Re
dakteure Werkmeister u dergl

Es steht in dem Belieben und der Wahl jedes Mitgliedes ob
und von welchen Einrichtungen des Vereins es Gebrauch machen will

Außerdem können solche Personen welche nicht Privatbeamte
sind zum Genusse der in 8 2 aufgeführten Einrichtungen zugelassen
aber nicht als Vereinsmitglieder aufgenoinmen werden

Seinen Gönnern und Wohlthätern kann der Verein die Ehren
mitgliedschast antragen und ertheilen Ehrenmitglieder haben alle
Rechte der Mitglieder

8 4
Auswärtigen Vereinen welche gleiche oder verwandte Zwecke

versolgen wie der diesseitige kann der Anschluß an den Verein nach
Uebereinkunft gestattet werden

Ebenso kann der Verein auswärtigen Vereinen seiner Tendenz
sich anschließen auch mit auswärtigen Vereinen zur Bildung eines
Verbandes zusammentreten

8 S
Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von drei Mark und einen

monatlichen Beitrag von SV Pfennigen zahlbar in vierteljährlichen
Raten praenum rsncko zu entrichten Diese sowie sonstige außer
ordentliche Einnahmen und etwaige dem Verein von Gönnern zu
fließenden Geschenke werden nach den Grundsätzen der preußischen
Vormundschaftsordnung zinstragend angelegt und die Aktivdokumeute
bei der ReichSbank hinterlegt

Die Zinsen werden
zur Deckung der Verwaltungskosten des Vereins

b zu den in 1 unter gedachten Unterstützungszwecken
o zur Bildung und Verstärkung eines Reservefonds

in der hier gegebenen Reihenfolge verwendet
Die Benutzung der verschiedenen Einrichtungen des Vereins

bedingt fär jede ihre besonderen Einschreibegebühren und Beiträge
8 6

Die Mitgliedschaft wird nach erfolgter Anmeldung zum Verein
durch Entscheidung des Vorstandes durch demnächstige Unterzeichnung
des Vereinsstatut oder beglaubigter schriftlicher Erklärung daß sich
der Anmeldende den Vorschriften des Statuts unterwirft und durch
Erlegung des Eintrittsgeldes von drei Mark erlangt

Für die Ablehnung der Aufnahme hat der Borstand keine
Gründe mitzutheilen

Der Neuaufgenommene empfängt vom Vorstande eine Mit
gliedskarte durch deren Besitz er alle Rechte und Pflichten eüies
VereinSmitglieds überkommt und ein Exemplar dieses Statuts
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Verändert ein Mitglied seine Stellung oder sein Domizil so

erlischt dadurch seine Mitgliedschaft nicht
Dagegen geht dessen Recht an den Verein verloren

durch freiwilligen Austritt
d in Folge Nichterfüllung der dem Verein gegenüber eingegan

genen Verpflichtungen nach Beschluß des Vorstandes

des jungen Mädchens bot ein liebliches Bild zartester Jung
fräulichkeit

Das mußte auch der junge Maun lebhaft empfinden
der jetzt unbemerkt von den leise plaudernden Mädchen ein
getreten war gefolgt von Frau Härtung die auf einen
leisen Wink des jungen Mannes aber die laute Meldung
des Besuches unterließ Einen Augenblick blitzten die leb
haften Augen des Grafen Erbach dieser war der An
kömmling auf ein befriedigtes Lächeln flog über seinen
Mund und mit hastigem Schritt vorwärts schreitend halte
er die kleine Gruppe erreicht und stand Eva gegenüber
die sich erschreckt umwendend das süße holde Gesicht wie

in Purpur getaucht keines Wortes keiner Bewegung
mächtig vor ihm stand

Eva bist Du s wirklich fragte er indem er seine
leuchtenden Augen auf die liebliche Erscheinung heftete als
könne er sich nicht satt an ihr sehen Sie Sie sind das
kleine hilflose Kind daS ich vor kaum drei Jahren ver
lassen habe setzte er mit einem leichten Seufzer hinzu

Wenige Sekunden stand sie ihm sprachlos gegenüber
ihre Hände preßten sich unwillkürlich auf ihr laut pochendes
Herz und eine rührende demüthigende Bitte lag auf
ihrem blaßgewordenen Antlitz als sie leise meinte

Was habe ich denn gethan daß Sie mich nicht
mehr Du nennen Haben Sie mich nicht mehr lieb
weil ich größer und älter geworden bin o dann wäre es
besser ich wäre als Kind gestorben

Gott sei Dank daß Du eS nicht bist, fiel er leb
haft ein indem er ihr beide Hände entgegenstreckte die sie
hastig ehe er zum Bewußtsein gekommen war an ihre
heißen Lippen drückte aber Du bist kein Kind mehr Eva
setzte er fast bedauernd hinzu und was mir bei dem
Kinde erlaubt war darf ich ohne Erlaubniß doch bei dem
großen Fräulein nicht wagen, suchte er zu scherze allein
es wollte nicht recht gelingen denn die ganze Erregung
seiner Seele lag in seinen Augen und diese sprachen so be
redt sein Entzücken seine Bewunderung sein Erstaunen aus
daß selbst Eva die ungewohnte Sprache verstand und i
tiefer Verwirrung ihre Blicke zu Boden senkte

Fortsetzung folgt



o durch Beschluß der Generalversammlung auf Antrag des
Vorstandes

Dem Ausgeschiedenen werden seine an den Berein gezahlten
Einlagen nach Abzug der etwa speziell für ihn aufgewandten Aus
gaben zurückerstattet nicht aber Eintritts und Einschreibegelder und
Beiträge

Weitere Ansprüche an den Verein und dessen Vermögen hat
der Ausgeschiedene nicht
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Bei besonderen Nothlagen eines Verein Mitgliedes kann der

Vereinsvorstand unter seiner Diskretion diesem Vereinsmitgliede
nach dem Ableben eines solchen auch dessen bedürftiger Wittwe und
Waisen eine einmalige oder laufende Unterstützung aus der Vereins
tasse gewähren sofern deren Mittel dies gestatten

8 S
Lebens Pensions Alterversorgnngs und Begräbnißgeld

Vcrstchcruiigen
Der Verein wird mit einer oder mehreren gut fundirten und

bewährten Verstcherungs Anstalten Verträge zu dem Zwecke abschlie
ßen seinen Mitgliedern Lebens Pensions Alterverforgnngs und
Begräbnißgeld Versicherungen zu günstigeren als den gewöhnlichen
Bedingungen namentlich zu möglichst von vornherein ermäßigten
oder in dem Laufe der Jahre allmählich herabzumin
dernden Prämien Beiträgen zu vermitteln

Ein Vereinsmitglied oder ein Stichtmitglied welches von solchen
Versicherungen Gebrauch machen will hat dies unter Angabe der
gewählten Versicherungsart dem Vereinsvorstande anzuzeigen und
dessen Vermittelung zum Abschluß der Versicherung zu beantragen
Hat der Vorstand den Antrag für zulässig befunden so ist vom An
tragsteller eine Einschreibegebühr von 2 Mark an die für die Ver
sicherungsbranche des Vereins zu errichtende Spezialkasse zu ent
richten worauf der Verein die Vermittelung der Versicherung über
nimmt

Der Versicherungsnehmer hat die ihm von der Versicherungs
anstalt zu stellenden Bedingungen sofern er mit denselben einverstan
den ist zu erfüllen namentlich die erforderten Nachweise aus seine
Kosten beizubringen Die Kosten der ärztlichen Untersuchung trägt
die Kasse Wird der Antrag von der Versicherungsanstalt abgelehnt
so erhält der Antragsteller die gezahlte Einschreibegebühr von 2 Mark
zurück Wenn dagegen der Antrag durch die betr Versicherungs
anstalt genehmigt wird so hat der Versicherungsnehmer an die
Spezialkasse des Vereins die Hälfte des jährlichen Prämien Betrags
als Kantion für die prompte Erfüllung der Versicherungs Bedingungen
zu hinterlegen Auf Antrag des Versicherungsnehmers kann der Vor
stand die ratenweise Einzahlung dieser Kaution bewilligen

Alle Prämien hat der Versicherte an die Spezialkasse des Ver
eins spätestens acht Tage vor der Fälligkeit zu zahlen und zwar im
ersten Jahre der Versicherung ohne Beihülfe des Vereins welcher die
Weiterbeförderung übernimmt Vom zweiten Versicherungsjahre ab
übernimmt eventuell das heißt auf Antrag die Spezialkasse gegen
Verpfändung der Police die Zahlung der Prämien an die Ver
sicherungsanstalt so lange bis der Versicherte seinen Antrag zurück
nimmt Die verauslagten Prämien hat der Versicherte vom Tage
der Zahlung ab bis zur Rückzahlung in Höhe des jedesmaligen
Bankdiskonts zu verzinsen und haftet der Spezialkasse für diese Aus
lagen nebst Zinsen die vom Versicherten bestellte Kaution oder nach
Umständen die Versicherungssumme deren Auszahlung durch die
Spezialkasse des Vereins an den legitimirten Empfänger erfolgt
Ebenso wird diesem ein etwaiges Guthaben des Versicherten an die
Spezialkasse ausgezahlt

Um die Prämienzahlung für die Lebens Alters und Begräb
nißgeld Versicheruug zu erleichtern resp zu ermöglichen tritt der
Verein iu ein statutenmäßig geregeltes vertragsmäßiges Verhältniß zu
dem Hallelchen Sparverein

Der Halle sche Sparverein übernimmt die Verpflichtung
1 die Rabatt Guthaben der Vereinsmitglieder anzusammeln und
dieselben quartaliter an den Vorstand der Hilfskasse abzuführen
2 alle disponibeln Ertrags Ueberschüsse der Hilsskasse zu überweisen
welche dieselben nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmung ver
wendet

a 10 M dieser Zuwendungen werden zur Ansammlung eines
Reservefonds der Hilsskasse einbehalten

b der verbleibende Betrag wird im Verhältniß der Höhe der
Prämien an die Kassen Mitglieder vertheilt doch genießen die
dreihundert ältesten d h am längsten versicherten Mitglieder
den Vortheil eines doppelten Antheils und findet je nach dem
Datum der Versicherungen ein Aufrücken der übrigen Mit
glieder in die dreihundert ersten Stellen statt Etwa zu Prämien
zahlungen augenblicklich nicht ersorderliche Antheile werden den
betressenden Mitgliedern für spätere Prämienzahlungen gut
geschrieben

Bei Abschluß der Versicherungsverträge soll besonders daraus
Bedacht genommen werden eine allmähliche Herabminderung der
Prämien sowie einen eventuellen Rentengenuß durch Ansammlung
der Dividenden aus den Zinsen des angesammelten Prämienfonds
herbeizuführen falls die Versicherung auf den Todesfall lautet
Etwa nach Auszahlung der Versicherungssumme nachträglich ent
fallende Dividenden sollen dem Reserfefonds der Hilfskasse zufallen
Ueberhaupt regelt die Hilfskasseu Verwaltung den gesammten Verkehr
der Versicherten mit der Versicherungsgesellschaft
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Krankenkasse

Die Krankenkasse besteht aus zwei getrennt verwalteten Ab
theilungen die Abtheilung 1 besitzt eine Hilsskasse auf
Gegenseitigkeit behufs Erstattung des Honorars sür
ärztliche Behandlung und Apotheke Die Höhe der Beiträge
zu dieser Hilsskasse wird alljährlich durch die Generalversammlung
festgesetzt ebenso die Anstellung des Kassenarztes Vorläufig werden
probeweise für das erste Geschäftsjahr die Beiträge auf SO Pfennige
pro Monat und Kopf der Familien resp zum Haushalt gehörigen
Mitglieder sestgesetzt

L die Abtheilung 2 besitzt eine Krankenkasse behufs Ge
währung von Kranken Unterstützungsgeldern Bei Eintritt in die
Krankenlasse ist zum Reservefonds dieser HilfSkaffe ein Eintrittsgeld
zu zahlen welches sür Vereinsmitglieder 2 Mark für Nichtvereins
mitglieder 4 Mark beträgt Selbstverständlich können in die Kranken
kasse nur selbstständige Personen resp Familienvorstände aufgenommen
werden Die Kranlenkasse zahlt ein wöchentliches Krankengeld nach
folgender Skala

1 9 Mark für den wöchentlichen Beitrag von 0,25 Mark

2 12 0,30Z lg 0,334 20 0,50Die Beiträge werden quartaliter xrg,suumers,näo entrichtet
Während der Unterstützungszeit ruht die Beitragspsiicht des betreffen
den Mitgliedes Die Unterstützungszeit darf höchstens 26 Wochen
pro anno betragen auch ist eine Karenzzeit von sechs Wochen fest
gesetzt Die Unterlassung der rechtzeitigen Beitragszahlung hat den
Verlust der Ansprüche aus die Krankenkasse zur Folge
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Stellen Nachweis und Vermittelung

Der Verein organistrt in feiner Verwaltung eine Abtheilung
welche die Aufgabe hat sowohl Mitgliedern als Nichtmiigliedern bei
eintretender Slellentosigkeit auf Antrag ein anderweites Unterkom
men nachzuweisen und den Stellenjuchenden ihre weitere Vermitte
lung angedeihen zu lassen Ein NichtMitglied hat seinem Antrabe
seine Atteste und 3 Mark Einschreibegebühren beizulegen Die Ab
theilung hat jeden Antrag unter Beisügnng der damit vorgelegten
Atteste mit ihrem Urtheile über die Persönlichkeit und Empseylungs
würdigkeit des Antragstellers und ihrem Meinungsausspruch über die
Aussührbarkeit des Antrags überhaupt sowie über die Art und
Weise der Ausführbarkeit des Antrags im Besondern dem Vereins
vorstande einzureichen welcher demnächst der Abtheilung Anweisung
für ihr weiteres Verhalten ertheilt

Im Falle der Ablehnung des Antrags brauchen dem Antrag
steller Gründe nicht mitgetheilt zu werden Wird der Antrag abge
lehnt so ist dem Antragsteller die gezahlte Einschreibegebühr zu er

statten Gelingt der Nachweis einer zusagenden Stelle so hat der
Antragsteller eine weitere Gebühr von 5 Mark an die Spezialkasse
der Abtheilung zu entrichten Die Einnahmen dieser Kasse fließen
nach Abzug von gehabten Ausgaben dem Reservefonds des Ver
eins H S zu

Mitglieder haben weder Einschreibe noch sonstige weitere Ge
bühren zu entrichten sondern nur etwaige baare Auslagen an die
Spezialkasse zu erstatten
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Gesellige Zusammenkünfte und besondere vorübergehende

Veranstaltungen
Um die Zusammengehörigkeit der Mitglieder zu Pflegen deren

geistiges und sittliches Wohl zu fördern und auf Belebung des Ver
einsinteresses hinzuwirken hält der Verein regelmäßige Zusammen
künste in einem öffentlichen Lokale und veranstaltet belehrende Bor

träge und Vorlesungen woran auch eingeführte dem ersten Vorsteher
vorzustellende NichtMitglieder theilnehmen können Jedoch dürfen
dem Vereine als solchem hieraus keine Kosten erwachsen vielmehr
sind dieselben aus freiwilligen Beiträgen der Mitglieder und der
theilnehmenden NichtMitglieder zu decken

Der zweite Abschnitt bespricht die Verwaltnngs Orga
nisation

Strafkammer Sitzung vom 17 Juli
Wegen Hausfriedensbruchs und Körperverletzung wurde

der Maschinenwärter August Berger in Einleben ourch
Erkenntniß vom 4 Mai d I zu 3 Atonalen Gefängniß
verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt Seitens der
Staatsanwaltschaft wurde Freisprechung wegen des Haus
friedensbruchs wegen der Mißhandlung aber Bestrafung
mit 50 Geldstrafe ev 5 Tagen Gefängniß beantragt
Das Gericht erkannte auf Freisprechung wegen Hausfrie
densbruchs jedoch auf 15 Geldstrafe ev 1 Tag Ge
fängniß wegen der Mißhandlung

Wegen mehrfachen Diebstahls wurde die verehelichte
Becker Anna geb Wendelborn aus Halle durch hiesiges
Schöffengericht am 9 Juni d I zu 14 Tagen Gefängniß
verurrheilt Die dagegen von ihr eingelegte Berufung
wurde dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
verworfen

Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Eisleben
wurde der Knabe Friedrich Teutloff aus Hedersleben
wegen Körperverletzung am 1 Juni d I zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt Die von ihm eingelegte Berufung
wurde nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Die Arbeiter Max und Friedrich Franz Stein beide
aus Halle letzterer wegen Hausfriedensbruchs und Dieb
stahls schon bestraft waren des schweren Diebstahls bezw
der Hehlerei beschuldigt Im April d I stieg Max Stein
zu dreien Malen aus seinem einige Fuß über dem Erd
boden befindlichen nach dem Schneidemühlenbesitzer Gräb
schen Grundstücke zu belegenen Fenster seiner Wohnung über
einen mehrere Fuß hohen Lattenzaun des erwähnten Nach
bargrundstücks hinüber und entwendete aus dem Gehöft je
einen Eichenklotz Die Klötze schaffte er aus demselben
Wege fort Franz Stein welcher Kenntniß von den Dieb
stählen hatte brachte die Klötze unter Dem Steinhauer
Hänert entwendete Max Stein im Mai d I eine Cylm
beruhr Die Staatsanwaltschaft trug auf Bestrafung des
Max Stein mit 5 Monaten des Franz Stein mit 5 Ta
gen Gefängniß an Der Gerichtshof erkannte auf 6 Wo
chen Gefängniß gegen Max auf 14 Tage Gefängniß gegen
Franz Slein

Der Schuhmacher Friedrich Wilhelm Koch aus Halle
im Juli 1850 geboren war des Verbrechens gegen die
Sittlichkeit beschuldigt Er wurde nach dem staatsanwalt
lichen Antrage mit 10 Monaten Gefängnißstrafe belegt

Kuust und Wissenschaft
Berlin 15 Juli Prof vr Dillmann hat einen

Theil der Verhandlungen des berliner Or ientalisten
Eongresses erscheinen lassen Wir erhalten in einem
starken Bande die Abhandlungen und Vorträge der semi
tischen und der afrikanischen S knon die Arbeiten der indo
germanischen und der ostastatlschen Sektion erscheinen in
einigen Monaten Die ersten Orientalisten der Welt geben
ihr Bestes und sehr bemerkenswerch ist daß mehr als die
Hälste der Untersuchungen von Deutschen herrühren

Die Deutsche Anthropologische Gesellschaft
wird ihre diesjährige Allgemeine Versammlung am 14 15
und 16 August in Frankfurt a M abhalten Für dieselbe
sind bisher angemeldet Vortrag des Dr H Schliemann
über seine neuen Ausgrabungen in Troja Vortrag des Ge
heimraths Professor vr R Vircbow über Darwin und die
Anthropologie ferner über Kelten und Germanen von
Dr Wilser Karlsruhe Rufiana Eifenberg eine Industrie
stadt der Römerzeit von Dr E Mehlis Ueber ein mikro
cephales Gehirn von Dr Flefch Würzburg Ueber kau
kasische Anthropologie von Professor vr R Virchow Ein
Fürstengrab bei Pullach bei München von I Naue Am
15 August wird ein Ausflug nach Bodenheim Rheinhessen
zur Ausgrabung fränkischer Reihengräber auf der Besitzung
des Herrn Bontant unter Führung ver Herren Otto Donner
v Richter uno Dr Hammeran stattfinden und am 17 Aug
ein Ausflug nach Bad Homburg zur Besichtigung der Sal
burg und der benachbarten Taunus Ringwälle

Vermischtes
Die Verlobung der jüngsten Tochter des Barons

Mayer Karl von Rothschild zu Frankfurt a M mit
dem Prinzen Alexander von Wagram einzigem
Sohne des Herzogs von Wagram Fürsten von Neufchatel
und Valangin und der Gräfin Ernaide von Clary Nichte
dcs Königs Bernadotte von Schweden hat am 14 d M
wie die Köln Ztg schreibt in der Heimath des jungen
Mädchens stattgefunden Die Braut wird am Tage vor
der Trauung zur katholischen Kirche übertreten welcher der
Bräutigam angehört Der Uebertritt erregt in Frankfurt
großes Aufsehen s

Aus Moskau 7 Juli schreibt Dr K Oerdel
an die Tägl Rundschau Eben als ich obige Zeilen schrieb
kam der Zimmerkellner des Hötel Dusaux in welchem ich
wohne ganz bestürzt zu mir mit dem Ausruf Wissen
Sie schon was bei uns passirt ist General Skobeless
ist diesen Morgen um 5 Uhr todt zu uns ins Hötel ge

bracht I Ich hatte den General mit welchem ich seit eini
gen Tagen unter demselben Dache wohne erst vorgestern
frisch und stattlich einherschreiten sehen und war von einer
gewissen Neugier nicht frei gewesen seine Bekanntschaft zu
machen die um so leichter zu bewerkstelligen war als Skobe
less der seit vielen Jahren in diesem Gasthofe absteigt mit
der Familie Dusaux sehr befreundet ist und an der soge
nannten Familientafel zu welcher gut bekannte oder beson
ders empfohlene Reisende hinzugezogen weiden Theil zu
nehmen pflegte Ich hatte bisher noch keine Gelegenheit
gehabt mit ihm zu speisen und gerade heute den Plan
gefaßt den Morgen zu verschreiben und dann um 1 Uhr
zum Familienfrühstück zu gehen um die freundlich gebotene
Gelegenheit aufzusuchen mir diesen weltberühmten General
näher anzusehen namentlich aber denselben anzuhören als
die aufregende Kunde an mein Ohr schlug Ich begab mich
zu Madame Dusaux die bei der Kränklichkeit ihres Gatten
die eigentliche Leiterin des renommirten Hötels ist und fand
sie vollständig niedergeschlagen Skobelesf verehrte die allge
mein hochgeachtete Dame als seine mütterliche Freundin
wie er sie auch stets Mama nannte und hatte sich von
ihr wie mir Madame Dusaux noch vor einigen Tagen er
zählte wegen seiner Extravaganzen und Unbesonnenheiten
bisweilen ordentlich schelten lassen Und Gelegenheit zu
solchen Strafpredigten gab ja der nun todte weiße Gene
ral Interessant ist es noch daß Skobelesf obgleich sich in
Moskau einige sehr elegante russische Gasthöfe befinden em
deutsches Hötel zu seinem liebsten Absteigequartier erwählt
hatte denn trotz des französischen Namens ist das Hötel
Dusaux da die Frau des Hauses eine Deutsche von Geburt
ist ganz auf deutschem Fuße und mit deutscher Bedienung
eingerichtet Es gilt mit Recht für das solideste Hötel Mos
kaus und ich bin geradezu erstaunt über die Billigkeit der
Hötelrechnunz die von den sonst hier üblichen Preisen ange
nehm absticht Man sieht doch daß Skobelesf nicht blind
gegen deutsche Vorzüge gewesen ist Und der freundliche
Verkehr zwischen ihm und der Familie Dusaux und ihre
Tischunterhaltungen im Herzen Rußlands wurden in deut
scher Sprache geführt die der Verstorbene tadellos be
herrschte

Ueber das entsetzliche Eisenbahnunglück
in Rußland veröffentlicht die Deutsche Petersburger
Zeitung folgende Einzelheiten auf Grund des Berichts eines
Augenzeugen Der Betreffende welcher Tags darauf an der
Unglücksstelle eintraf erzählt Der Damm der Eisenbahn
ist dort 20 russische Faden hoch die Sohle des Dammes ist
ca 18 Faden breit Der Bahndamm durchläuft ein Thal
welches zu einem Flüßchen abfällt das in einer Entfernung
von 30 Faden vom Geleise fließt Das Thal ist stets sehr
feucht demgeniäß ist zum Abfluß nach dem Flüßchen eine
gußeiserne Röhre von einem Arschin im Durchmesser quer
durch den Damm gelegt Die wolkenbruchartig niederstürzen
den Wassermassen hatten sich zu einem kleinen See angestaut
und die Abzugsröhre vollständig herausgewaschen Dadurch
war der Damm gänzlich unterwühlt und das Nebenterrain
in eine Sumpfmasse verwandelt in welcher fünf Waggons
dritter und ein Waggon zweiter Klasse spurlos verschwanden
Laut Telegramm waren die Waggons gestern noch nicht blos
gelegt trotzdem 400 Arbeiter daran arbeiten Der Augen
zeuge schreibt daß die Verwundungen entsetzlich der Jammer
unbeschreiblich sei Auf die versinkenden Waggons in denen
170 Passagiere waren stürzten die Lokomotive und der
Tender Außerdem sind theils furchtbar 40 Personen ver
wundet Unverletzt blieben die Insassen der drei letzten
Waggons dritter Klasse Angeblich war schon am elften
Abends das Herausspülen von Röhren gemeldet und dennoch
der Güterzug abgelassen worden welcher sofort meldete der
Bahndamm habe während des Fahrens nachgegeben Trotz
dem ward der Postzug expedirt und fuhr in normaler Ge
schwindigkeit als er verunglückte Der Golos bemerkt
Die Bahn ist eine der ältesten sie ist 1868 eröffnet Der
Bau war enorm theuer für 58 Millionen Rubel Metall
von der Regierung gebaut worden

lü Europäische Einwanderer haben vor einer Reihe von
Jahren Sperlinge in Australien eingeführt und aus
gesetzt diese haben sich jetzt unter dem günstigen Klima ohne
Winter so vermehrt daß sie zur Landplage geworden sind
und die Regierung in Süd Australien genöthigt war die
möglichste Vertilgung anzuordnen Nach einer bezüglichen
Bekanntmachung werden für ein Dutzend Sperlingsköpfe 80 H
für hundert Sperlingseier 2 25 gezahlt Es wurden
im Verlaufe von zwei Monaten 8000 Köpfe und 81000
Eier eingeliefert und dafür 2358 gezahlt

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Oslsins keauin

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

17 Juli

18 Juli

2 Nm
8 Ab
7 M

7S0,1
7S2,0

7S4 5

23,1

20,6

18,1

18,5

16,S

14,S

66
70

78

bedeckt

bedeckt

heiter

Uebersicht der Witterung
Während über Frankreich das Barometer erheblich ge

stiegen ist hat die Depression im Nordwesten weiter an
Tiefe abgenommen Nachdem über Centraleuropa insbeson
dere am Abend und in der Nacht zahlrnche Gewitter
stellenweise mit Hagelfällen stattgefunden hatten ist daselbst
das Wetter überall trübe stellenweise regnerisch nur im
Osten dauert die heitere vielfach wolkenlose Witterung noch
fort Im Westen ist erhebliche Abkühlung eingetreten so
daß daselbst die Temperatur vielfach unter der normalen
liegt im Osten dagegen ist die Morgentemperatur höher als
vor 24 Stunden Indessen ist über Irland das Barometer
wieder gefallen und dürften zurückdrehende Winde mit nach
heriger Erwärmung zunächst sür das nordwestliche Deutsch
land zu erwarten sein

Verantwortlicher Rcdattem Paul Woth m Hall



Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Jnstrumentenmachers Bernhard
Maercker hier ist zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß der
bei der Vertheilung zu berücksichtigenden Forde
rungen und zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermögensstücke

der Schlußtermin auf
den 1 August 1882 Borm 11 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 14 Juli 1882

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Abtheilung VII
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Kaufmanns Georg Ludwig
Hermann Thiele in Firma Hermann
Thiele H Comp hier ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur Erhe
bung von Einwendungen gegen das Schluß
verzeichniß der bei der Vertheilung zu berück
sichtigenden Forderungen und zur Beschluß
fassung der Gläubiger über die nicht ver
werthbaren Vermögensstücke der Schlußter
min auf
den 19 August 1882 Borm 11 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 14 Juli 1882
Große

Gerichtsschreiber des königlichen Amtsgerichts
Abtheilung VII

FaMerscheukt W
werden Rathhausgasse 16 im wegen Ausgabe der Eommaudite die feinsten Damen und

m d n,, idi ms SV jeder Hut nnr IS Pfennige
Gestreifte feine Jnpons nur 1,75 Hochfeme einfarbige Costüm Röcke nur 2,00 Gestickte wollene Nähtisch Decken nur 90
Gestickte Tüll Deckchen 50 H Aechte Mauilla Tisch Deckeu nur 2,00 Gesuudheitshcmden 75 H Fertige Kiuderkleidchen 50 4
Vorzüglich gute Elastiqne Röcke mit schöner Bordüre 1,75 Die waschbarsten neuen Spitzen das ganze Meier zu 10 Weitz
stickereien das ganze Stück schon zu 35 3sache leinene Herrenkragen in den neuest Fayons Vs Dtzd für 1,50 3fache berliner
Manschetten 3 Paar 85 Große 2knöpfige Manschetten 3 Paar 1 Oberhemseu Chemisetts Damenkragen Hand
tücher Tischtücher Taschentücher Schürzen Groge Auswahl Kinder Damen uv Herren Strümpfe und hochfeine Kinder
Höschen enorm billig DaS Lager muß jetzr schleunigst geräumr werden wnl das Geschäft sehr bald geschlossen Wird

16 katWusgaße 1k kvrlinvr ouunuuclit sv8vdükt

Am Donnerstag den 20 Juli 1882
Rachmittags 2 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette
zwangsweise

einen Schreibsekretär n einen Wasch
sekretär aus Rutzbaumhotz

gegen sofortige Bezahlung

Halle a/S den 18 Juli 1882
Gerichts Vollzieher

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf dem der Sladt zur

Herstellung von Garten Anlagen überwiesenen sogenannten Paralleltrapez vor dem Stein
thore Schutt und Erde von Privaten nicht mehr abgeladen werden dürfen

Übertretungen dieses Verbots werden nach 7 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 geahndet werden

Halle a S den 15 Juli 1882 Die Polizei Verwaltung
Der unterm 6 April d Js gegen den Schriftsetzer Gustav Müller erlassene

Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 17 Juli 1882 Die Polizei Verwaltung

Beschluß
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Kaufmanns C A Enlan zu Halle a/S
wird nach Abhaltung des Schlußtermins und
stattgehabter Schlußvertheilung aufgehoben

Halle a/S den 13 Juli 1882
Köntgl Amts Gericht Abtheil VII

MMM mil MiwU
von Mey H Edlich Plagwitz empfiehlt

zu Fabrikspreisen

Schmeerftrake ss

Für die Provinzial Jrrenanstalt bei Halle sollen folgende Bauarbeiten
1 Dachdeckerarbeiten

a zum Bau einer Lazareth Baracke veranschlagt zu 872,29

d eines Wohnhauses 306,150 einer Leichenhalle 133,982 Klempnerarbeiten
a zum Bau einer Lazareth Baracke veranschlagt zu 289,48

d eines Wohnhauses 134,55e einer Leichenhalle 119,353 Glaserarbeiten
a zum Bau einer Lazareth Baracke veranschlagt zu 1056,32

d eines Wohnhauses 407,600 einer Leichenhalle 254,404 Schlosserarbeiten
a zum Bau einer Lazareth Baracke veranschlagt zu 314,80

b eines Wohnhauses 329,50v einer Leichenhalle 149,einzeln in Submission vergeben werden
Offerten sind versiegelt und portofrei mit bezüglicher Aufschrift versehen unter An

gabe nach Prozenten bis

Sonnabend den 22 Juli Vormittags 10 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspection große Steinstraße Nr 41 abzugeben
woselbst auch die Bedingungen c während der Dienststunden zur Einsicht auöliegen

Halle a/S den 16 Juli 1882 Die Landes Baninspeetion Halle

Neu angekommen

den Haarwuchs stärkend S Büchse 50 H

K Stück 50 H feinste Gesnndheits und
Toiletten Seife empfiehlt

ss
Brüsseler und Italiener

Bonqnetmanschetten
Topfumhiillnngen

empfiehlt sür Wiederverkäufer und im
Einzelnen sehr billig

Schmeerstratze S
Sehr wirksame

I liSASH SllSr
a Stück 5 H empfiehlt

Schmeerftrak e
Klagesormulare Prozch Voll

machten Kauf Mieths n Lehr
Contracte Billard Reglements
Vermiethungszettel empfiehlt für Wie
derverkäufer und im Einzelnen sehr billig

Schmeerftratze

Mäusepulver giftfrei
vertilgt sofort radikal alle Nagethiere

Ä Schachtel 50 H, empfiehlt

Schmeerftrake t

Proben gratis und franco

Lovoskuserusti ivkv
besser und bedeutend billiger als Stroh
seile liefert am wohlfeilsten

Halberstadt

Hochfeine Gras Tafelbntter
sendet in Uübel netto 4 Kilo für 8 40
fr p Nachn Julius Eugelke Gut Sköreu
per Sköpen Ost Preußen

Ein hohes kreuzsaitiges Piauiuo we
nig gebraucht sehr billig zu verkaufen

Wilhelmstraße 5 I
Violine mit Kasten preisw zu verkaufen

Laurentiusstraße 10 II

I Künstliche Zähne
Plomb Reinig Reparat

Zahnschm bes sofort
8a Ii v Lr gr Ulrich

stratze 20 II Emg Bölbergasse

I

Zspotkvkvll varlkdllk
vermittelt stets prompt diskret und solide

in Halle a/S Blttcherstratze 8

Auf sehr gute städtische Grundstücke werden Kapitale zur isten Stelle
Vollständig sicher zu 4Vz 4 u 5 gesucht durch

UVtesÄ Blücherstrasze 8 1
Der Verkauf von verschiedenen gut gelegenen und solid erbauten Wohn

häusern ist mir übertragen worden Darunter befinden sich auch zwei pracht
volle Geschäftshäuser in der besten Lage der Stadt

Jede Auskunft ertheilt
Fkesme in Halle a/S Blücherstrafze 8a

Um dem Wunsche meiner geehrten Kundschaft Rechnung zu tragen werd
von jetzt an

Montags Dienstags Mittwochs Donnerstags n Freitags

zum Verkauf bringen

Brauerei Merseburgerstratze Nr 9
ganz vorzüglich

ü,estg,1UÄV t

GiskeÄer
gr Schlamm S

Heute Mittwoch

rrvi Vonvvrt
Anfang 7 V Uhr

Meine gnte tüchtige

Länder uaä Vonvort VoseUsodatt
bestehend aus 6 Damen und 3 Herren empfehle ich den geehrten Restanratenren
und Unternehmern zu Schützenfesten Märkten e zu den billigsten Bedingungen

Direktor Berlin Landsbergerstr 88
Bis 259 Stück fette Weide Hammel

sollen Freitag den 28 Juli d I Nachmit
tags 3 Uhr auf der Schäferei Burg Liebenau
bei Merseburg in Posten zu 10 Stück meist
bietend verkauft werden Futterstand noch
bis 1 September Sonstige Bedingungen im

Termin Schwarzburger
Kräst Brot 1 u 2 Sorte

Metzenbrot s 60 gr Steinstraße 71

neu und elegant ist sehr billig zu verkaufen
gr Rittergasse 2 p

Ein gut erhaltenes Instrument tasel
förmig ist Fortzugshalber preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen beim
Dienstmann Behreud kl Sandberg 16 II

Leere Weiu und Bierflaschen kauft
Sophienstraße 8 im Laden

Iliillt 8 xr 70uii üelilt sieli xur LesorKUllA von
nnonvvn UN 1ii8

allk sclie Isgkblatt
UN ullv anüeren in unä UU8

liinckiselivn XvituiiMN ete
LtrsuZstö Diskrötioll roillxts LöäiöuurlA

Privat Handels Lehr Austalt
Ilermsnu tiiikiiv Hallo a/8

lInstitut erst Ranges Vollständ AuS
Ibildungs d Handelsstand wtlieorvt
I prsktlück Beziehung I ekr
Ivantor ei Ion I 6

Prospecte gratis franco

45 bis MM Mark
werden zur ersten Stelle auf ein hiesiges
Hausgrundstück gesucht Gefl Off unter

an I Barck Co erb

kann von unserem Malzfabrik Grundstück
abgefahren werden

Zkvii vkv ZK O
Mersebnrgerstratze 28

öaa Alvll kaKovizs
sonntag den 23 Juli 3V Uhr Nachm

HViv i vr
Brachwitz Krosigk

WM l

MtwAstised von 12
Zlittva tvi IS Iuli

Louillon Luppö 15Xalbüsiseli m N jorÄiiSÄULS 30
Sauoisotisn m 30Hammelbraten 30 A
ZedmorbrÄtsii 30LirQön Iikis 30 H

Verloren Sonnabend beim Gartenfest in
Müller s Bellevne eine schwarze Mohair

Mantille Gegen Belohnung abzugeben
Rannischstraße 18 p rechts

Den Blume schen Ehclenten zu ihrem
silbernen Hochzeitsfeste ein dreimal don
nerndes Hoch daß die ganze kleine Ulrich
straße wackelt und die alte Ressource zittert

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann m Halle

rptditio i Wktsmhause v chdrnck r i d Waisenhaus w Hall a di S Him Bellas
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